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Ruppiner Seen- und KulturLand 
Per Pedales zu Weihnachtsmann, Königin Luise, Havel, Stechlinsee… 

In einer sanft hügligen und dünn besiedelten Landschaft entdecken Radler abseits der 

großen Verkehrswege im Ruppiner Seen- und KulturLand - zwischen Berlin und der 

Mecklenburgischen Seenplatte gelegen - Denkmale der preußischen Geschichte, historische 

Innenstädte, einsame Seen, Flüsse und Kanäle, zahlreiche Wälder und einzigartige 

Kulturlandschaften wie z.B. die Tonstich- oder Rhinluchlandschaft.  

„Lyrisch gestimmt“ heißt das Motto der 215 Kilometer langen Rundtour des „Seen-Kultur-

Radweges“. Wie Perlen an einer Kette säumen preußische Kulturdenkmäler, historische 

Innenstädte und abwechslungsreiche Landstriche die Route. Auf der Strecke liegen das 

klassizistisch angelegte Neuruppin, Geburtsstadt von Fontane und Schinkel, Rheinsberg mit 

seinem Schloss und Park, Neuglobsow am glasklaren Stechlinsee, Zehdenick mit dem 

Zisterzienserkloster, der Ziegeleipark Mildenberg in der Tonstichlandschaft und Oranienburg 

mit seinem Barockschloss.  

Mit dem Rad auf zu einer Fluss- und Seentour am Ufer der Havel entlang an 

Naturschutzgebieten, Havelkleinstädten, Schlössern und Parks. Das können Fahrradfahrer auf 

dem „Radweg Berlin-Kopenhagen“, der auf 630 Kilometer die beiden pulsierenden 

Hauptstadt-Metropolen miteinander verbindet, als auch auf dem 388 Kilometer langem 

„Havel-Radweg“. Der Streckenabschnitt durchs Ruppiner Land verspricht ursprüngliche 

Natur mit Stopps in der Oranier- und LAGA-Stadt Oranienburg, in der Schifferstadt 

Zehdenick, im Weihnachtsort Himmelpfort, in der Wasserstadt Fürstenberg/Havel oder am 

Stechlinsee.  

Weitere thematische Touren wie der Weihnachtsmann-Radweg, die Königin-Luise-Route, die 

Prignitz-Express-Tour, die Dosse-Städte-Tour oder der Rhinluch-Radweg ergänzen das 

umfangreiche Radwanderangebot und lassen sich ideal kombinieren. Nutzen Sie die etwas 

andere Art der Fortbewegung mit der Fahrrad-Draisine auf der 30 Kilometer langen 

Schienenstrecke Fürstenberg/Havel – Templin und machen Sie auch eine Radtour übers 

Wasser mit dem Hydrobike.  

Info: Tourismusverband Ruppiner Land e.V., Fischbänkenstr. 8, 16816 Neuruppin, Telefon 

03391/659630, info@ruppiner-reiseland.de, www.ruppiner-reiseland.de. 
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